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130/J 

dc:r Abgeordneten F 0 r s t hub e 1', V 0 i t hof e r und Genossen 

[tn den Bundesninister für Inneres ,_ 

betreffend die Sioherheitsvcrhältnisse in Lande ttnd insbesondere der st::ld.t 

~nlzburg und deren näohstor Ungebung. 

-.-.- .... 
Ist dcm Herrn Minister bekannt, dass schon in nehreren F1illcn 

BcJic.mstetü des Gffentlichen Jienstes und der Verkehrsbetriebe in Ausübung ihyes 

Jienstes überfallen, a1.lf das ;:;röbliohstc :oisshQl1delt und sogar in ihrc-~l Leben be­

droht wurden? 

Bs sindnaohweisbar duroh die Behörden bereits 10 solcher F::-\.lle 

VJrDcfallcn, davon einer ni t tc4liohen I .. us8ang. Es ist Ullr1Ör;lich für unsere 

Bel'.UJten und. Arbeiter, die auf vernntwortunGsvollerJ Posten stehen und ihren 

]ienst verriohten, unter den p.;gcbenen Voraussetzungen weiterhin ihre Obliegen­

heiten in klaglo&or Weise zu verseheri. 

Die unterfertigten /l.bgeordneten stellen dnher an elun Herrn 

Inncnr.:linistcr folgende 

A n fra ;:; e : 

',7as [~cdenkt der Herr Innenninister zu veranlassen, U;J das - Lebon 

tlor in diesen Betrieben Beschäftigtcnzusohützen und zu garantieren '1 

-.- .... -... 
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